ALLEMAND
Version (15 points)
Nur Deutschland beharrt auf dem Ausstieg aus der Kernenergie
Die deutsche Regierungsposition zur Kernenergie steht in einer Broschüre des Bundesumweltministeriums: Sie sei unrentabel, trage nicht zum Klimaschutz bei und verhindere »Investitionen in moderne effiziente Kraftwerke«. Daher: »Die Zukunft liegt nicht darin, eine Risikotechnik aus der Mitte des vergangenen Jahrhunderts wiederbeleben zu wollen.« Für die anderen Staaten ist Kernenergie dagegen selbstverständlich ein Element im künftigen Energiemix, neben Gas, Öl, Kohle, erneuerbaren Energien sowie den Techniken zur Steigerung der Energieeffizienz. Mehr als zwei Dutzend Staaten arbeiten bei der Entwicklung neuer Kernreaktoren zusammen, die mehr Sicherheit und Wirtschaftlichkeit bieten sollen. In Deutschland jedoch haben sich Großforschungszentren von der scheinbar zukunftslosen Energietechnik verabschiedet, wie viele Hochschulen: Die Zahl der Studenten im Bereich der Kernphysik ist stark zurückgegangen. Selbst Kritiker der Kernenergie warnen vor einem Mangel an Personal und Sachkenntnissen. Denn auch beim geplanten Atomausstieg werden Nukleartechniker aus Sicherheitsgründen noch jahrzehntelang gebraucht. Sonst muss man künftig hierzulande erfundene Technik aus Südafrika oder China reimportieren.
Nach Die Zeit, 28. September 2006, Nr. 40
Question (5 points / au moins 100 mots)
Ist ein Ausstieg aus der Kernenergie für Sie heute überhaupt denkbar? Begründen Sie Ihre Antwort!
